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Donnerstags den rz Oerober . Nr . zy.

Allgemeines

Iutelltgen ; - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlkch - Badische Lande.

Mit - schfürstlich , MarkgrLflich ' Ladlschem gnädigstem privilegio .

Gbrigkeitlicke Notifikation .
Aastatr . Machveme der Schulmeister Si -kinger zu

Stttnmauren verstorben ist , so wird jolches allen

Schullehrern und Kandlbaien zu dem Ende bekannt

gemacht , damit diejenige, die sokhanea Dienst vertan ,

gen , sich in Zeit von 4 Wochen darum meiden und

ihre Bittschriften zu Hochfürstl . Gchulkommißwn ein.

geben mögen , daß hierauf der Antrag zu Hochfürstlich
Hoher Regierung in Z 'iten erstattet werden könne.

Verordnet Rastatt bey Hochfürstl. Schulkommißion den

roten Ott . 1796 .
Citationes edictalti .

Larksruhe . Alle diejenige welche an den hiesige »

Schutzjuden Magnus Löb etwas Rechtmäßiges zu
fordern haben , sogen sich Dienstags den 8ten Rav .
d . I . auf dem hiesigen Rathauß vor der Odcramltichcn

kommjßton einfinde» und ihre Forderungen gehörig
liquidir « ,,, widrigrnfalls sic nachher » nicht weiter damit

werden gehört werden . Verordnet Carlsruhe bey Ober ,
amt den 2Ziea Sept . 1796 .

Pforzheim . Der schon seit zo Jahren abwesende

David 8r,tz von Dürrn oder dessen allenfaüflge Lei,

beserben sollen binnen Cato und 9 Monaien dahier
» or Oberamt vcrsonlich oder durch Bevollmächtigten
erscheinen , sonst wird ihr besitzender Vermöge » ihren
nächsten Anverwandten , welche darum bitten , gegen
Laulion verabfolgt . V rordoet Pforzheim bey Oder ,
amt den 17. Sept . 1796 .

Rastatt . Wenn sich in Baaden - Baadifchen Lande »
eine Famtiic befindet, welche aus dem Grund der Ver »

wavdschafr an das von dem in Preußisch » Poien vor
*° Jahren verstorbenen Johann Rößle hinterlaßeoe
Hauß rin, Ansprache machen kan» , si, solle sich solche

^ 4 Tage« bey hiesigem Oberamt melden und
das Weitere vernehmen . Rastatt dry Oberamk den
rvlen Ott . 1796 .

a,t * Nächdeme Maria Anna gebohrue Maie ,
rm , den Hiegelsheim , an dt » dortige » Burger und

Brckenmeister auch Hirschwirth 8nedrich Frank ver,

heurathrt , in der Nacht vom rzten auf den ihren

September dieses JchrS bey dem damaligen Abzug
der Franzosen aus hiesiger Gegend , der einkreNenden
Muthmaßung nach , mit einem französischen Marqur »

tcnder heimlich entwichen iS ; so wird gedachte Maria
Anna Frankin , gebohrne Maierin , hiemik cdictalitcr

vorgelade» , daß sie sich binnen 3 Monaten a dar¬

an , wegen ihres bößiichen Ausiritls und Vrrlaffung
ihres Ehemanns hier , bey Oberamt , stellen und ver«

antworten solle , widrigenfalls in Ansehung ihres ruck»

gelaßnen Vermögens verfügt werden solle , was Rech»
tens ist . Dccretum Rastatt bey Oderamt den Zoten
Legt . 179b .

Hochbcrg . Der böslich auSzetrettcnr wegen Dieb ,
stahlS . Verdacht in Untersuchung gckcmmcne ledige
Jakob Mitternacht von Jhringcn , soll sich binnen 3
Monalen um so gewißer etnfinden , um sich sowohl
wegen seines Austritts als des auf ihm ruhenden
Diebstahls . Verdachts zu verantworlen,als er ansonsten
des Landes verwiesen , sein Nahmen an den Galgen
geschlagen, sein Vermögen confiscirt und er des ihm
angrschuldtgten Diebstahls wegen für überwiesen er¬
klärt werden wird . Verordnet bey Oberamt zu E,n »
meodmgm den 2l . Sevt . 1796 .

Rberg . Der schon über 10 Jahr böslich nusqe«
trctlene Untecthan Franz Joseph Haunß von Unzhurst
soll tängstenS bis auf den arten künftigen MonatS
Nosember dahier sich wegen seines Austritts persönlich
verantworten , sonst wird er seines ilnterthaneurechrS
verlustig, sei» Vermögen dem Fisco verfallen erklärt ,
und er der disftiiig Hochfürstiichen Lande verwießen
werden . Verordnet dry Oberamt zu Bühl den ure »
Oct . 1796 .

Justig , Sacken
Anberg. Franz Wald Burger von Neuweyer ist

wegen bößlichem Austritt und weil er auf die gegen
ihn erlaß,ic öffentliche Vorladung dennoch nicht erschie.



U<» , von Hochsürstlich Badischer Regierung den 2v ! cn
vorigen Monats der diessftliz Hochsürstlichen Lande ver-
wicßen und sein Vermögen dem Fisco verfallen erklärt
worden . Pudlicm dcy Oberaml zu Bühl den 7ttnOct . 1796 .

Sacken so ; u verlehnen find .
Larisruhe . Bey Schumacher GbermüUers Wit .tib in rer langen SiraaS , ist der ödere Stock zu ver¬

lehnen, besteht in 5 Zimmer , nebst allen Btgucmlich .
keilen und kann sogleich oder das nächste Quartgl be¬
zogen werden.

Sachen so vcrlohrcn gegangen .
Karlsruhe . Es ist ein Kammerlüchener Mantel

mit Pontelafpjtzen verlohrcn gegangen , wer ihn ans .
findig macken kann , bekommt ein gutes Trinckgclv ,oder wer Stückweis von den Spitzen zu Kauf bekommt
soll es zu Wissen thun , der bekommt seine Auslag
wieder und nock ein gutes Doucur , man beliebe es
nur bey Iud Löw Zsaac 8onlouis anzuzeigen.

Zur Nachricht .
Larisruhe . Hosp-tal - Vorsteher für den Monat

Ocroder , ist Herr Hofgerichts - Assessor MaUebrein .
Larisruhe . Auf künftigen Mittwoch den lykcn

dieses Monats werden die WivtervvUrsunzen , samr rer
damir verbundenen Thierzergliederung bey dem hiefl .
gen Thierarzncy - Institut wircerum den Anfang neh¬
men . Diejenigen , welche den Unterricht besuchen wol.
len , haben sich deswegen bey dem, als Lehrer mit an-
gestelllen , Landchirurgo Herbst dahier zu melden und
einschreiben zu lassen . Signatum Carlsruhe den üicn
October 1796 .

Hochfürstl . Markgrafl . Bad . Rennrkammer .
Larlöruhe . Jacob Nestle macht einem geehrten

Publikum bekannt, daß er mit Chaiß und Pserdle es
alltäglich bedienen kann. Er logirl bey Schneider
Kaufmann neben Hr . Hofsatller Reis .

Hochberg . Da heuer Allerheiligen auf Dienstag
den iten November fällt , fo wird der hiesige Roß .
Dich und Krämer - Jahrmarkt an dem darauf fol .
G-nden Mittwoch den 2ten November dahier abgehal -
ttn werden , welches zu jedermanns Nachricht hiermit
bekannt gemacht wird . Beschlossen bey Smdtralh zu
Emmendinaen den zren Oct . 1796 .

Vermisckte Nachrichten .
§ . Zcrgliederungökunde . [ STcmn . ] Obfchen

die von der Liebe zum Neuen , Wunderbaren und
Glänzenden ehemals weit entfernten ehrwürtigen Vor .
väker ihre Tage ohne allen Zweifel viel glückseliger als
rvir durchlebten , wo cs ihnen noch ganz unbekannt
war , daß sie Nerven haben , — wo sie , wie es der
heutige Mode , und Visirenton zum wahren Leitwesen
der Aerzke mit sich bringt , noch gar nicht wußten ,

daß sie mit der itzt so currenten Münze , nämlich mitkincm^ chwachen , dclicaten , reitzdaren , empfindsamenu . s. w . Nervensystem degadl styn möchten , — wo
sie ferner über den Gcsunbheas . Zustand ihres Körp - rsnicht eher nachgrüdellcn , als d,s ec ai flmg , wirklich zuleiden , — und wo endlich ihr Körper freist,-h nochkein solches zerrüttetes Weien war , das schon , wiees in unfern erleuchtete,. Zetten geschieht, durch denAnblick der an sich zwar .cveurn jedoch räuberischen
Spinne in heftige Znkungcn , und du - » den liebst ,chcn Geruch der Königin » unter allen Blumen , der
Rose , in heftige Ohnmächten , ober das wohl gardurch ras sanfte Streicheln mit der Hand auf des
Körpers Oberfläche alsodald in einen riefe » - prophe ,
tischen Schlaf verfallen konnte ; so erfordert es doch
baß ich dem dahiesigen Publikum auch von die »
sem Thkil der weiiscvuchci, Maschine , vrr nn ,
sere Seele und den Leib so eng miteinander
verbindet , eine gedrängte Beschreibung und Uebcr ,
sicht miltheile . - Diese wun eroollen - äusserst
wichligen Werkzeuge sind demnach wrissen - gleichsamin Büschcln zusammengesetzten Schnürcn ähnlich , von
welchen jede wieder aus unzählbaren - sehr feinen Fä »den besteht . Sie nehmen ihren Ursprung lheils un,
mittelbar aus der maikiaen Substanz des Gehirns ,
lhciis aus dem Rückenmark , lhcsts aber auch aus die,
sen deyben Massen zugleich , und breiten sich in alle
Theile des Körpers aus , die ihrxn attdeiu , das Ge ,
fühl und die Bewegung als diejenigen Hauvisinne ,
von welchen die übrigen Z . E . der Geruch , der Ge .
schmak u . s. w . nur bcjou' crc Untergattungen sind ,
btos allein zu verdanken haben . Groß ist daher ihr
Einfluß auf die ko pcrlicheOeconomte des Menschen ,
denn ohne sie wäre es nicht möglich , aus nur den
kleinsten Ttzeil unfers Leides , obgleich der Wille ihm
gebielen würde , zu bewegen , welches der unterbundene ,
zerschnittene - ober der durch gewallsamtn Reitz Z . E .
vom Schlagfluß gelödlece thm zugeetgnere Nerve hin .
länglich beweiset. Sie sind das Wittel , wodurch wir
denken , wodurch wir derjenigen Fähigkeiten , welche
wir besitzen , und üderhauvl unfers Daftyns bewußt
werden , obschon wir die Kraft , die in uns denkt , ei»
genrirch nicht kennen , — von ihnen hängt die Reiz»
barkeit des Fleisches und die Empfindung ab , denn
wo keine Nerven find , ( wie Z . B - an den En ,
den der Nägeln und an den Haaren ) da fühlen
wir auch nichts ; hingegen je mehr Nerven die Thestr
haben , desto grösser ist auch ihr Kützet und ihr make .
rieües Gefühl . Die Erfahrung gicbl uns hierüber
den sichersten Aufschluß , sie erklärt uns manche im
gemeinen Leben verkommende ganz sonderbare Empfin -
düngen , wodurch wir wirklich oft ganz andere Er -



a-f.. .'nunaen , als » Ir sollten , an uns zu bemerken

Mbenl und vaß dieser Satz mit der remen Wahr ,

heit üdcreinsiimme , wird das Bcy,piel a n

einleuchtendsten bestätigen : „ eine dcrcils ^ irstorocne

Dame von der grossen Wett , die , aupcr der am

DuS - und SprelN -ch , sonst w .-mz Bewegung kann .
' '

ee , ui» die vermög ihrer v . rnehmcrn Gcdurk ein

„ ausschiiessendeS Recht zu besitzen glaubte , immer

,, kiagen , oder doch wenigstens unter diesem modischen

„ Schild Etwas leiden ;u müssen,bekommt , weit ihre

„ Bervaunnz nicht g -' t ist , auf riamch von der aus

„ den Speisen eaNvickeicen Lust einen gekannten un .

„ rerieid , der Athem wiro schwer , das Angesicht rolh ,

„ es erfolgt Kopfweh , die BeNrmmung auf der

„ Brust vermehrt sich , sie hustet heftig , sie empfindet

„ dabev Stiche und glaubt daher entweder am Sei -

„ tenst- chen oder an der ansangenr . n Schwmvfuchl

,, vhrifeyibar krank za seyn . Lfte üdergiedk sich hier,

„ auf ihrem gewöhnlichen Gesundmachcr seinem mci-

ncr Freunde ) der ihr dann nach seinem besten Wif .

„ sen und Gewissen ein Klystier verordnet . — U »0

„ was ist hievon der Erfolg 's ? — M hcere aus ih.

„ rer bisherigen Gefangenschaft sich ftcyg .miachte Blä .

,, Hungen täuschten dir gute Dame , und sie wurde

„ in diesem Augenblick sowohl von der eingedilceten
„ Schwindsucht alS von dem nach ihrer Meynung
„ einpflluvenchs Seitenstechen glücklich c . rirt . «

Gofottene Kartoffeln , ein Surrogat - es chelraids
für Hofgeflügel .

Von Hühnern und Enlen kann ich aus eigner Er .

fah . ung es versichern, baß gekochte Kartoffeln ihnen

tm eben so angenehmes als gedeihliches Funer sin " ,
wobcy sie sich rollkommcn wohl btftnccn und auch im

Eierlegen nicht abvihmcn . Man gewöhne sic,e ^ rle -cht
daran und alsdann ziehen sie — wie ich Nicht se,len

bemerkt habe — dir beiden wohl gar dem Gekreid vor.
Sosile dies« Wahrnehmung auch nicht tiaentlich

neue Bemeekurg siyn , so verdient sie doch gewiß aufs
neue in Erinnerung gebracht zu werden. Wer Hüs .
ncr hält , der weiß, daß sie sie :s zum Thcil , im st en¬
gen Winker aber ganz von der Hand ihres H rrn le.
den wollen. Wohlfeiler kann er nun wohl diese sei - e
Hausgäste nicht abspilsin , aiS mit einer Handvoll Kar .
löffeln, deren ja ohnehin eine geraume Zeit des Jahrs
tn allen Ham Haltungen fast täglich und also , wenn

^ ' auch zu diesem Behuf , ohne große B »

^ werke zugleich mir ausgekocht werden . Wie manche
Metze Gelraid würde nicht durch den allgemeinen Ge«

der Kartoffeln zu diesem Zweck mit Nutzen er .
' part w .-rdea ! Hiezu kommt noch , daß der im Haus .

Gctraidevorrakh , auf dem Land we«
» lgstens fast überast , ungleich leichter und vorcheilhaf«

ter zu Geld gemacht w -rden kann , als die eljvs erüb «

rigkcn Karl ffftn. Daß besonders aber denjenigen

Freunden d s Federviehs , die kein Geiraid , wohl aber

Kartoffeln in h » ' eichender Menge selbst erndtcn , sich

die lctz
' e - n zu obigem Grbravch vorzüglich empfehlen,

dieses ieidcl — auch oh ft Rücksicht auf die gegiNwar «

tig so sehr gestiegenen Fruchlprerß — wohl den wenig»

sten Zweifel . '
»

In NsiacklotS Hofbuckbandlung in Karlsruhe

ist neu ZU haben .

A . B . C . Buch ( Neues ) nebst kleinen Hebungen mit

Avps . 8 - Lrwlig 17^ 5 . 30 kr.
Adhantinng über die Brache , g - Nürnberg 24 kr.

Aesopijchc Fabeln für tie Jagend , von Meißner , mit

lllum . Kupfern . 8 - Prag . >795 . 4 fl . iz kr.
Dilo ohne Köpf . t fl . zo kr.

Aglaj i , eine Philosophie für kaS schöne Geschlecht. 8.
Frankfurt , 79z . l fl .

Am '.aicn der Geschichte Frankreichs . 2 Theile . 8 - Fckft .

1794 . i fl . , 2 kr .
Antwort auf das Schreiben Zeines Wirtembergers we«

gen dem Landaufgebot . 8 - >795 - 24 kr.
Archenholz . Der Krieg in der Dcndee. 2 Theile . 8.

1794 , 36 kr .
Automaten ( die) ober die beschränkten Geistlichen. 8.

Basel 1794 . 20 kr.
ferner ist ; u haben .

Aktenstücke (vier wichtige) zur Kulturgeschichte des £ >»*
nanmofes tu Bayer » , g . 8 . Augsb. 174b. 1 fl . 12 kr.

Anekdote » und Geschichte » ;ur Ehre u »d Schande der
Menschheit, g . 8 . Celle . 17 ^6 . 45 kr.

Atzcl. Ueder Lcichenhäußcr vorzüglich als Gegenstände der
schonen Baukunst , gr. 8 . Stuttg . - 796 . i fl .

^ utvres paff . Horatzens Satyren , aus dem Lateiulschen
uberseift von Wielaudr . 2 Thle . g . 8. Leipzig. 1744.

' 4 fl . zo ft . .
Bericht der Volksrepräsentanke» Camus , Bankal , Qui ,

nette , Lainarque und Drouet , über ihre Gefangen,
schaft im Oesterreichischcn . g . 8 . ' 746 . 1 fl . 48 fr .

Bericht und Gutachten eines Reichstags - Gesandten über
das Kaiftrl . Hofdekret vom gten Sept . 174; . gr. 8.
174b. zo kr.

Betrachtungen über die Feldzüge Oesterreichs und Preus -
seus gegen Frankreich in den Jahren - 742 . 1743. und
7794 . gr . 8. 1745 . 1 fl .

Beyrrcige zur Geichichre des National - Convents vom An»
fang de,selben bis gegen das Ende der Schreckens, .
Epoche , gr . 8 . Basel 1746. 1 fl-

Biblia das ist die ganze heilige Schrift , A . und N . Te¬
staments. gr. 8 . Basel 174 - . 1 fl - 45 kr .

Bibliorheck (allgemeine juristische ) ner Band . gr . 8 . Tür
. dingen 1740. 1 fl . 48 kr-

Bifthoff 5K. A . L . ) Vorlesungen über die Mathem . und
physikalische Erdbeschreibung mit b illum. Kupfern,
gr . 8 . Franks. - 74b. - fl . 15 kr .



Trvwns Grundsätze der Arzneylehr» , von M . A. Weikarb.gr . 8 . Frkst. 1795. i fl . 45 fr.DruirS f ® . I .) Versuch einer systematischen Erdbeschrei¬bung der entferntesten Welltheil « Afrika , Afia , Ame¬rika und Sud - Indien . 3 Theile , gr . 8 . Frkfr. >795.5 ff* * 8 »5 . ,>
Commentar über die natürliche Politick , oder über da«Werk , ka politique naturelte , ou difcours für les vrais

prineipes du gouvemement . 3 Thle . gr. 8. Germanien
1796. 3 fl . 15 kr.

Lreve / C. C .) Dom Metallreitze einem neuentdeckaen un¬trüglichen Prufungsmittel des wahren Todles . gr . 8 .Leipzig 1796. 1 st . 40 fr .
Desault f Auserleßne chirurg. Wahrnehmungen , zter und

gter Theil . gr. 8. Frkfr. 1794. 1 st . 30 kr .
Mrehßig (W . § ) Handbuchcher Pathologie der sogenann¬ten chronischen Krankheiten, gr. 8 . Leipzig 179b. 3 st.

24 kr .
Etwas über die Natur 7 die Veräußerung und Verschul¬dung der Cammerguther deutscher welkl . Reichsstände,gr. 8 . Helmst. 1795. 3° kr.
EulersisM . ) Allgemeine WechseleneyklopLdie . Neuste oer-

besserte Austage , » . W. Stricker , gr. <3 . Krankst , , 79b.
1 ft . 30 kr .

Eulers (L .) Vollständige Anleitung zur Algebra, zter Theil
enthaltend die Zusätze » on de la Grange a . d . Fran¬
zösischen von Hofr . Kaußler. gr . 8. Frankst . 1796.
1 st . 3 "> kr .

Fabeln Aefopische von Lrngsti mit Kupfern, gr . 8 . Nrbg.
1796 . 3 st .

'
kraule ( ? , ) Oe curandis liomlnum jnorbis. Iibri IV.

gr, Mannheim 179 &. 1 fl ; 24 kr.
Frankreich vor der Revolution in Bezieh;!»,g auf Regie¬

rung , Sitten und Ständte . gr. 8. Braunschw. 179 ; .
1 st . 48 kr.

Flügel Courszettel der vornehmsten Handelsplätze in Eu¬
ropa. gr . 8 . 1795. - 5 kr .

Freiheitskrieg der Franzosen am Oberrhern , der Saar und
der Mosel , in den Jahren . 179- . - 793 und »794.
3 . Theile gr . 8 . Frankst , jjri . 4 fl . . . . . . .©alura (D . B .) Grundsätze der sokratanischenKathechlfir-
methode. gr . 8. 179z . 3° fr . _Gartenbucher Henne . Anweißung « ,e man « ne Baum¬
schule von Obstbäumeu anlege» soll . gr . 8 . Halle 1796.
% ff *

— Müller ( I . C . F. ) Anweißung zur zweckmäßigen
Behandlung des Obst - und Gemüsgartens , nebst ei¬
nem Anhang von Blumen , gr . 8. Frankst. 1796. * fL

(H . D . ) Anfangsgründe der medlzi ». Krankheit«,m !'$ !
' SS föf &fiÄML LTV7

. pßflttu Sri »? £ •* • » *

~~
t*PflUbbuCv t>eutfd ) en $Kcid )£ ctefcftc r liücfi bctif

möglichst ächten Text , in systemar ? Ordnung 11 Tble.gr . 8. VarUr . & Stuttg . 1786. - 94 . 15 # .
*

*— — Corpus jui-is - germanici publici & privati , das ist dermöglichst ächte Text der deutschen Reichsgeseke , Rkichs -« rduunge» Mid andrer Reichsnormalien in '
syftemat,Ordnung , mit Anmerkungen. 4 Theile . gr. 8 . Larlsr.1786. 10 st .

Geschichte der mechanischen Künste in Holz , Eisen un»Ekahl . Aus eigner Erfahrung und den Schriften ei¬nes Beckmanns , Jakobs» » « , qäoiUr * t Sttumfyti
t jiisammengetragen. gr . 8. Basel . 1796. 3 st . 45 kr .Gluck (D . L . F .9 Ausführliche Erläuterung der Hellfeld-scheu Pandekken . 4ter Thl . ite Abthl . gr. Lrl . 179 - .1 fl . 13 kr .

Gütle (% C .) Kunst in Kupfer zu stechen , zu Radiere»und zu Aetzen , in schwarzer Kunst und punktirter Ma¬nier zu arbeite» , ni . Ä . 3 Thle . gr . 8. Nrbg . 179S .b fl .
Matesherbes und Barthelemy zwey historische Versuch »,gr . i3 . Basel . - 796 . 1 st . 13 kr.
Manderbach (K . .G. D .) Neuausgearbeitete Entwürfe r»Predigten t Uber die äufferl. Selbstpstichttn . 3 Thle .gr. 8. Franks. 1796. 4 fl . <*

Ge bohr ne .
Lsrlsruhe . In der hiesigen rrformirken Gemeinde ,den ulen Oct., Louija Caroliva Johanna , Vater :

Herr Pcter Poßilt, Fürst!. Hoftalh «ns geheimer
SecretariuS.

L>t « nft ^ ack» » ichten . ^ ^
SekemüiMus haden unterm Iten Oclvder 179S. dem

b-ey dem Russisch - Kaiserlichen Gesandten von Alopäu »
in Diensten stehenden Beamten Herrn Heinrich
Goktlieb Grarrenauer den Charakter eines Fürstliche»
Csmmercien » Raths in Gaabea deyzulegen geruhet .

Marrkpreiße vom n . Oktober » 796.
tzruchrpretfe. ikaiitzr. Dutuuv

Das Matter . si. kr . ?. kr.
« lt Korn. 8 — 8 —
Reu Koro . 8 8 —

Alte Keruen- ' 3 3° 13 3o
Neue Kerne » lZ 3° 13 3°
Waitzen. tt — ij
Haber. 5 5 , _

Leckenschagung . ^ rlSruhe.

Weck, oder « r» » el
Weiß Brod . . . -

— dito
Schwär» vrod

. Dito Trod .
qj— zvrcouvwifch Brod

Durlach. Zleischscha tzung

Das Pfund«
kr.

iRlndfleisch guteS
_ .Schmalsttisch .

Hammelfleisch .
albsteisch . . .

Schweinefleisch .

Durlach
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